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Une maisoa de pCnitenco eur le plan que fon
you! proposc seroit ua bltiment circulaire; ou
plütot, ce seroienü deux bAticrens emboltCr I'un
dans I'autre. Le3 oppartcmens der pyisonniers for-
meroient le b0timent de la circonfdreuce gur uno
hauteur <le si: Ctager : on peut se les repr6senter
comme clcs cellules ouyerter du cötd intdrieur,
parce r1u'un grillage de fer peu massif les erPosc
en entier I la vuc, Une galerie ä chaque dtagc
dtabtit la commnnicetion ; chaque cellulc a uno
porto qui s'ouvre sur cette galerie.

Une toar occupe le centre : c'eet l'habitation
iles inspecteurs; mais la tour a'cst divisCe qu'en
trois itagee r parce qu'ile ront disposd,r dc ma-
niöro que checun domine en plein dcur Ctager
de ccllules. La tour d'inspection est aussi envi-
ronnde d'une galerie couverte d'une ialousie tranr
parentcrqui permet aux regards de l'inspecteur
de plonger dans les cellules, et qui I'ernp€chc
d'0tro vu, ensorte que d'un coup-d'<eil il voit le
tierg de ses prisonniers, et qu'e! ce srouvatrt
dans un petit espace, il peut les voir toul danr
trne minutc. Mais lUt-il absent , I'opinion de se
prdsence est austi elficaco que sa prdsence m0me.

Des tuLes cle ferblanc correspondent depuis la
tour d'inspection tr chaque celluie, encorte quc
Itinopecteur , sairs aucun olfort de voir, sanl so
ddplaccr , peut overtir lee prisonnierr, dirigcr
Icnrt trnvaur, ct leur faire aentir sa Survcillance.
Enrre la tour et les cellules, it doit y evoir un
espaco vuide, un puitr annulaire qui 8tc aur
prisonnierc tout raoJcn de faire der entreprises
contre let insp€cteurs.

L'cnsemble dc cet dilifice est comme une ruche
dont chaque cellule estvisible d'un point ccntral.
L'inspecteur invisible lui.m€mc rÖgne commc" un

- esprit; mais cet csprit peut au besoin donner in-
rndcliatement la preuve d'une prdserice rdelle.

Cette Eaison dc pdnitcncc eeroit appelde
panoptique r pour crprimer 'd'un seul mot 8on

. avantcge essenticl r Ia j'acultl dc voir d'un coup-
deil tout cc gai s'g passc.

2

wohl dazu ein-

bü "  Der verfas-
ser dieser
sehr i f t  ,  J '6t6mY
Bentham (L7lrS-
1832),  war sozi-
alwi  s sens chaft  -
ler  und jur ist
in England und
versuchte I79I
mit  e inem
schreiben an das
junge französi-
sehe parfament '
d i -eses von sei-
ner idee des
PANOPTIKUMS zu
überzeugen. Denn
er glaubte,  dass
Frankreich am
ehesten von a1-"
len l -är tdern sei-
ne idee ei-nes
neuen gefängnis-
ses in Real i tät
setzen würde.

tüie aus der dar-
stel lung des
baues hervor-
geht '  erreiehte
Bentham rrpar une
simpl-e idde d I

archi tecturet j

Dadurch, dass
al le zel len vom
zentrum aus
sichtbar s lnd
und sich runcl- l lm
den zentral turm
fenster läden
bef ind.en, dureh
die der bewacher
sehen kann, ohne

esenen zu hrer-
/ ten (  heute würde



Jeremy Benlhom

sei t ig durehsich
t iges spiegel-
glas verwendet) ,
bef inden sich
die gefangenen
in ständiger
überwachung
durch eine ei .$-
zelne personr
da sie ja nie
r^ l issen, ob sie
beobachtet  wer-
den oder nicht .
Der ef fekt  der
überwachung kann
noch verstärkt
werden, lndem
den gefangenen
akust isch ani^rei-
sungen gegeben
werden, indem
sie gemahnt und
zur arbei t  ange-
tr ieben werden.

Ausgangspunkt
für Benthans
überJ-egungen ist
Cer gedanke:

hlenn man ein
mit te l  f inden
würde, s ich al-
l -em mächt ig zu
werden, l las

el-ner geI^I l -SSen
anzahl  von men-
schen passieren
kann, treni ' l -  man
über ihre umwelt
verfügen könnte
und bei  ihnen
den ef fekt  er-
z iehlen könnte,
den man hervor-
ruf  en wi l l - ,  man
würde nicht
zweifeln,  dass
dies ein sehr
wirksames und
hi l f re iches mit-
te l -  wäre für  d ie
regierung, an-
zuwenden für
vers chi-edene
tt  obj  etsrr  von
grösster wich-
+i ^ l -^. i  +uf  E;Äsf,  u.

Als beispiel  da-
zu nennt er die
erziehung. Diese
ist  nach Bentham
nur das resul tat
al ler  umstände,
denen das kind
ausgesetzt  is t  "
lüenn man das
kind nun überwa-
che, könne man
auf es elnf luss
nehmen, wie man
wo1le ,  I t  par 1e
choi-x de s ob j  et  s.
dont on l ren-
touree et  des
id6es quron lu i
fa i t  nai t ret j
Das gleiche gel-
te für  das ge-
fängnis "  Dies
sei  erstens ein
mit te l ,  den leu-

ten die f re i -
hei t  wegzuneh-
men, d j -e s ie
missbraucht ha-
ben, um weitere
taten ihrersei ts
zu verhindern
und andere davon
abzuschrecken.
Zweitens I t  une
maison de cor-

r  ect ionrf  ,  um die
lebensweise der
gefangenen zu
ref  orm j -eren,
mit  dem Zi-e1,
dass ihre Rück-
kehr in die
Freihei t  weder
für die gese11-
schaft  noch für
sie ein unglück
sei .

J et  zt  ,  l renn
man dle ganze
zei t  überwacht
sei ,  so ver l j -e-
re man ni t  der
zei t  d ie macht
I tde fa i re la
malrr ,  n icht  nur
das o ,man ver-
l iere auch den
gedankenr €s
tun zu wol- len.
Man mache kei--
ne pläne, wenn
man sie nicht
in die tat  um-
setzen könne.
rrLes hommes se
range naturel-
lemänt ä leur
sl tuat ion,  et
une soumi-ssion
fore6e amöne
peu-ä:p; ; -""u l



ön6i s sance
maehinale.rr
Bentham geht
davon aus, dass
er bei  e inem
gefangenen ein-
fach bel  nul l -
begi-nnen könne,
'sozu-sagen mit
einer carte

blanche, man
kömme ihn mit
der überwachung
f ormen ,  wi-  e man
wol- le,  und dann
sei-  er  immer
noch ein mensch.

Wie sagte doch
0 |  Br ien:rrVüenn
Sie ei-n mensch

sind, Winston,
dann sind Sie
der l -etzte
mensch.r f  Nur hat
Bentham 150 jah-
re vor Orrr le1l
geschr ieben.

Der ganze text  von LE PAN0PTIQUE (fA engbedruckte
sei ten A5 auf - f ranzösisch) kann bezogen werden bei
der GARTE ZITIG zun selbstkostenprei i  von l . -  p lus
porto.

,  An einer pressekonferenz erkl_ärte das komitee
volkshuus fürs vol-k,  dass s i -e ihre 43oo unterschr i f  -
ten für  das referendum gegen clen umbaukredi t  (crz
270/7I)  n icht  e inreichtönl  Dank dem referend.ums-
druck habe man mit  der volkshaus- le i tung zugeständ-
nisse erreichen können. so wurde unter ändeiem ver-
sprochen, dass 9i"  saalpreise nicht  steigen würden,
wie,  dass man mit  den referendums-leuten-noeh wegen
der ausführung des unbaus zusammen si tzen würde. Ein
referendum hätte unter umständ.en bei  gel ingen eine
vorübergehende- feuerpol iaelr iche schl iessuäg sowie
eine eine ablehnung des kredi tes durch die 6ütgu.-
l iche mehrhrei t  zai  fo lge haben können.

Letzten donnerstäg hat die pol izefden StäüffaCher
bzw. das haus an der Badenerstrasse 2 geräumt.  An-
lass hrar naeh pol izei f f i ränsparente,
die ohne bewi l l igungr wie dies nach planungs- und
!?ug"s9tz nöt ig ist ,  vor dem besetzLen haus hingen.
Die st immung sol l  bei  den beset zern hingegen gut ge-
Lresen sein.  Der stadtrat  unter Thomas heuchel ie dänn
irgendetwas von dagegcn-sein. . . ,  hät te Thommy doch,
wenn er wirk l - ich dagegen gewesen wäre, dlese räu-
mung mit  gesprächen mit  besi tzern und besetzern
verhi-ndern können, hatte er doch die einsatzlei tung
vergangenen dienstag an der demo, damit  ja niehts
passiere.

In ca.  e inem monat f indet die abst immung über die
piv i ld ie+st in i t ipt ive stat t .  Die garte z i t ig möch-
te s ich in der nächsten nummer ausführr l ich r lamit

t f  befassen und ladet zum schreiben ein.



bü. An der aus-
stel lung wlrd
davon gesprochen,
wie widersinnig
es eigent l ich
sei ,  comics aus-
zustel len,  dazu.
hi-er in der deut-
sehen Schweiz,  1^ro
es elne comics-
szene nicht
eigent l ich gibt .
Conics rnüssten
eigent l ich gele-
sen werden.
Doch gerade, wei- l
es die comics-
szene nicht  g ibt ,
g ibt  es diese
ausstel lung. Die
neisten der aus-
stel lenden in
der Kurzzei t -
galer ie komnen
sel ten dazu t  zt ; .
publ iz ieren. Die
rf  a l tehrwürdi-genrr
ver lage haben
zuwenig mut,  et-
was zu publ iz ie-
ren, was über
die Globi-büeher
und ihre harnlo-
sigkei t  heraus-
geht.  l las in den
zei tu-ngen er-
scheir i t ,  geht
mit  ausnahme der
WoZ - sel ten über
einen einzei l -er
heraus. Eine un-
zahl  von nicht-
publ iz ier ten co-
mics-str ips so11
in sehubladen
lagern r lrerrn
nicht  angefres-
sene comic-fans

ab und zu soge-
nannte fanzine
( fantmag azine)
in k l -e i r rer auf-
J.age und in eige-
ner regie her-
ausgeben und
unter bekannten
vertei len.
Das müsste nicht
so sein,  in
Frankreieh zum
beispiel  enga-
giert  d ich kul_-
turminister Jack
Lang für die
t fneuviöme artr l
und die west-
schweizeg autore{r
konnten in fo lge
der 68er in die
franzö si  sehen
und belgischen
ver lage eindr in-
gen.

9 autoren ver-
suchen jetzt
mit  d ieser aus-
stel lung etwas
an die öf feni-
l - ichkei t  zr j
t reten, wobei
s ich auch hi-er
zeigI ,  dass es
diese ganze sze-
ne nicht  g ibt :
David Weiss t  s
zeichnungen sind
jahreal t ,  er  hat
aufgehört  und
macht f i lme (nEn
RECHTE WEG l" ief
in Locarno, s ie-
he GZ 263 /  / r )  ,  \do
es ihm - wer
würde es glauben
- seheinbar ein-
facher zu seln
scheintr  &n die
öffent 11 chk ei t
zu kommen.
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Do. l9.'!.1 9.OO D[ Wundodlng lur Am.rlkr
Vid€o

ENDPRODUKT
20.30 ein Computer-Szenarium von P.M. und

- 
Si lvano Speranza

lFr.2O.l .19.OO lron Spiel f i lm über das Innenteben eines
I ComDute.s

ENDPRODUKT
öin Computer-Szenarium von P.M. und
Silvano Soeranza

| 23.OO Echt4l t  IBRD. 1983t Fi lm mit  compurer
I  montierten Endzeitv is ionen

S..21.1,1 7.OO Elnf l lhrung ln dcn G.br luch von

20.30

t 
r s.oo

20.30

| 
23.oo

18.OO

19.OO

20.30

I  or.zl .r .rs.oo
I

20.30

l(blncomputa.n Vortrag/Demonstration
Echt&lt  Fi lm mir computermontier len
€odzeitv is ionen

E'{DPRODUKT
ein Computer-Szenarium von P.M. und
Si lvano Speranza
lrbn Spiel t i lm über das Innenleben ernes
ComDut€rs

rlie I
Veranstaltungsreihe
über die AnwendunQ .
und Zukunft der
Mikroelektronik:
Ausstellung,
Diskussionen,
Workshops, Konzefte,
Theater, Filme und
andere Spektakel_

M1.18.1.19.OO D!.Wundc.dlng.u! Amotlh

UNSERE KINDER IM ZEIT.
ALTEB DER CHIPS
Spiele, Goschichten und Disk0ssion

So,22,1.14.OO Spl. l r i lchmltr i t i in d€r Ludothet
f5.OO Computqr-Gctchlcht.nvorgelesenvon

Emil  Zoof i
W.r hll Anlal vo? dam Computct
Fernsehreport  mit  Jugendl ichen
Mlkrochlp ürd ltlurmrlrplcl Video über
Auswirkungen d€r neuen Technologie aut
Kinder
Dl ikutt lon mit  Fachleuten, Eltern uno
Lehrern
Slllcon V.llcy Dokumentarlilm über das
Tal der Computer induslr ie
illko Ebct?lc Zischtigmuaig mit
melodischer Svnthie-Musik

Mlt COMPUTERII ln elne
ÖKOLOG ISCHE Wlrrrchatrl

il11,25.1.19.OO Febrlk mlt 2ukunft ohnl Mrnrchln
Video: Wie öurch Automatisat ion Arbeits.

. plätze ve.loleng€hen
20.30 Dlrkuralon über die Anwendung von

Computersystemen
in Alte.nativb€trieb€n

00.26.1.19.0O llou. Lchnologlln Video über
Augwirkungen und Gefshren.Elntllh?une In d.n Gcbriuch von
l(blncompotarn Vortrag/Demonstratron

ERFASST und REGISTBIERTI
Pdrondlntqm.llonrrttlcm. In
D.ulrchl.nd Diverse Video-Tapes
Dlrkutalil llba? Dalanachutr und
Obailachuiü mit Datenschüt.ern und
Juris len
All.t unt.? l(ontrollr Film üb€r'Rsster.
lahndmg, Uberwschung und
Datenverknüpfung

TECH[UO, TA[{Z und GLATIZ
ein Fesi mit Computgrsound und Tgchno-
kultur
Konrert mit den Synrhie-Bands Drr llvll,
ach[lt und trcht'naun anschliosssnd
TachneDlröo von Krsttwerk bis €lectro-
nic Funk nah} 3o6ch ddmonst.isrl
Comoutermusik

20.30

I rr.zr.r. ' is.oo
l -

- 20.30

I zr.oo
I

- 
8.,28.i.2o.30

22.W Chip Unlvarra sins Parlormsncc mit
. Computergrophik von Harban W.

F anla uhd Musik von lruno 8pö.d

W r IrI  COMPU?ERMUSIK?
3o.29,1.15:OO Die Schweiror G€sellschr|t für

Compute.musik clollt sich rcr: mit Kurr-
relerat6n, Film6n und Oomonstrrtionon

J 8.OO Wdlthop Cmpd.r$.phll und
. ilurl* mir ]l.rü.?t W. Frtnlr

BRAIT{TICKET
20.30 Konrert  mit  ds Schweite( Synth€si.er-

20.30

6

Video: Wi€ Mikroproressoren untei
Leben verändern

ENDPRODUKT
Premiöre €iner 'TheaterDroduktadn von
P.M und Si lvano Speranza; ein
.Computer-Szena, ium {w€itere Vorstel lun
gen tägl .  b is Sa, 21. J8n. l

- band

AUSSTEI.LUTTG
Die Ausstel lung im 1. Stocl
jeweils geölfne!

Dl.nrtrg- Frclteg
Samrteg + Sonntcg

nobon dem iaataurant isr

't8.oo- 2t.oo
16.fl)- 21.0O

Prog.lmm ohn6 Gswährl Andatungrn vo.bohaltenl
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J ean-Luc Godard ist  zr t  sehen als Zyklus im Fi1mklub,

dann wlrd ffi;#;ffi'tr I

,:*!"

PRENOM: CARMEN

Änüerkunrsn :ur Flhkalenderr
f f i rgaa1Flr l t 'denZyft lenr l |ythen-Rltualc-Ph|nta-
- risn ar Dlänitag, lndrel Tarlovstl l ar Hlittroch fiATiifräianq;iö-fiT*

i,[6fr1 ar Donneritai-
gtuZ ali ' II leger dor vsEfE an i ler Leonharaistraoge 19
?ffittut ntü äer Zyltlua Jcan-Luc Coataril ai 2{.Lr und ar 11. 1. lr Fl.heaal

der f ,antonsrchule Strd€lhofen

ilT *ltltrr;:,Wr'l::""r.1.,1,"i: 
i !

1n das Kino kommenr aus dem diese Bi lder stammen'

f lhpodtur h Süuatto 4 rtt '  dsn
tarter

zyklon !gLLLq!, Frll,r &anq untl lELg

f ,unEtssrarbsruseur al8 V€ran8üal tung dsr t runsügsrerb€schul€ r l t  Elnf l lhrung
von lndrd f ,ar lnal l

!EqÄ[E&, der vldao--clg!' an i ler ] lagngqrt"qj=1j, 8o0l Zllrteh
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I  f l IELI.Olt l l  Fel l ini 1953 im f i lmpodium
LfAMORE IN CITTA im f i lmpodium
ff iang 194f im f i lmpodium
LUCI DEL VARIETA im f i l -mpodlum

So11 nur jemand sagen, in Zür ie ln gäbe es keine Fi lme
zu sehen. Bis Ende Januar,  anfangs Februar wird etwa
f olgendes l -os sein:
18.1.  I /+.30 YOU ONLY LIVE 9NCE Fr i t ,z Lang l -936 .

im f i lmpodium (E ohne Untert i te l )
l -9.30 I I^ IANtS KINDHEIT Andrej  Tarkowski j  l -962

in der VSETH
20.30 FURY von Fr i tz Lang l -935 im f i lmpodium

19. f  .  l /+.30 &ETURN 0F FRANK JAMES Lang 19 40 im
hne Üntert i te l )

17.00 LE JOII  MAI von Chris Marker,  1965 im
(  t  )  TT.i-nnpff i -(r  ohne Untert i tel)

BLOW-UP von Antoni-oni  1967 i .d.  VSETH
Scienee Fict ion Tei l  2 von Marco Bi-
sehof im MEGAHERZ

20.3O YOU ONLY LIVE ONCE in f i lmpodium
20.I .  Premiere-von-E-TÄ-TWÄ von Fel l - in i  (or t  mir

bis jeizL unuäffitffife Eröffnung einer
Fel l in i -Ausstel lung im Kunsthaus
17.30 IUCI DEL VARIETA Fel l in i  50 f i lmpodium
20.00 Science Fict ion Tei l  2 in MEGAHERZ
20.30 ni  52 f i lmpodium

21,L.  7 l+.30 THE RETURN 0F FRAIIK JAMES im f i lmpodium
l-7.30 I^IESTERN UNION Fr i tz Lang 1940 f i lmpodium
20,30 LTAMORE IN CITTA Fel l in i  53 f i lmpodium

22.I .  I /+.30 IüESTERN UNION im f i lmpodium (E ohne U)

l -9.30
20 .00

20.30
23 . . I .  L4.3O

1r1 ?n
L I  a )v

20.30
2/r . r .  r ln.30

l -7.30

18. 15

L9.30
20.30

25.I ,  I lu.3O
* 17 .3O
o

17.30 LS JETEE von Chris Marker 62 f  ihnpodiurn

f f ipodium (ü ohne ü)
MTNßFffi op pnln Lang :-g/t/+ (u ohne
ff i i1mpödium
A. BOUT DE SOUFFLE Jean-Luc Godard,
1959 im f l lmklub
tA BELLE ET LA BETE Cocteau /"6 VSETH

von Fr i+,  z Lang/Bertol-d
i}npodium (n ohne U)

LUCI DEL VARIETA im f i lmpodium
ff io i rn f i lmpodium
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( r  ) ra. :o
20.30

26.r .  r ln.3o
r7.30
19.30

ANDREJ RUBLJ0l^ l  Tarkowski j  69 VSETH
ff i  f i rmpodium
EffinT-ffi0 DrE im filmpodium
ff i i l rnpodium
m'FfiTFRTE_ForNr Antänioni :--969 (E
f f i )  iN dcr VSETH

20.30 METR0POLIQ { i i " ! i  L?tg  ̂ +?21 - i1n 
f i lmpodium

28.r.  r l+.30 f t-SeEreco BTANCo im f i lmpodium
L7.3o @ i t  f i lmpod. iumALSO D

im f ihnpod. i20.3O METRCPOLIS im f  i lmPodium
29 e L,  L l+.30 HANGMEII ALS E im f i lmpodium

l -7.30 rHn wouau t I  von Fr i tz Lang

20.30 !{AN--EIII{! im f iJ-mPodium
27.L.  L/+.30 @ im f i lmPodium

I7.30 LUCI DEL VARIETA - im f i lmpodium

30.r ,  1/+.30 @ i*  f i lmpodium
77.30 f f i ln im f i lmPodium

f f i r l  im f i lmpodium
20.3o Söani ,nt  stnnnr Lang /r5 (ohne U) f i lnpod.

BTTNeo im filmpodi2A.30 L0 SCEIO00 .BIANUU rm r1-Lmpodl-um
W 1m f i lmpodium31.L.  L l+"30 THE hlOMAN IN THS l{{-ryguw r-m r

7-7.30 @ i{ t  f i lmPodium
18.15 VIVR Ton Jean-Lue Godard 

'  
1962

18.30 MESSER IM I , {ASSER von Roman Polanski  l -962
im Kunstgewerbemuseum

19.00 LA BETE . ]on hlaler j -an Borowczyk 75 StuZ
20 .30 f f i t  o} [ t  im f  i lmpodium
21 . öo TffiTE-.;-stuZ

L.2.  t8.30 SALÄRIS Tarkovrskl j  L972 in der VSETH
2.2."  l -9.30 BLOI^I-UP i -n der VSETH
In den Kinos-GüTen, wie erwähnt, E-L![A!$-!! von
Fel l in i ,  dann DUVAR (Oie Mauer) von Yj- l -maz Güney-r
S-YSTEM OIINE SCEIEEN von Rudolf  Thome, i -mmen noch
ffiie als Nocturne MEAÄ-I-NG=-Q-E--LJ-EE .
f rä ' " - t  st  v. l t  erwarten si-nd (endU-ch) PRENOM:CARMENDfin-mfrst zli erwarten sind. (end5-ch) PR_ENOI'L:CARMEN
von Godard, und für diejenigen, dj-e einen Musikf i lm
sehen wol len,  s ich aber doch etwas zu al t  für  e in
Flashdance fühlen, beginnt bald @9s von
Charie Ahearn.

E



fscr !.Jntersrhied Iv'isthbrr "\,arfrt renug"

tr!r;';::,#fiL!,',:en" 
trcst ort in tter

Das neueste Panda-magazin ist  erschienen.
r f  Genug Energie. . .  nutzen wir  s ie.rr
Es so11 ein versueh sein,  d ie energiedis-
kussion zu versaehl ichenr gerade dadureh,
dass mit  energiefragen auch die ökologie

und das verhäl tn is von nensch und natur
miteinbezogen werden.


